
 

(NawaRo) haben in Deutschland derzeit noch 
einen vergleichsweise niedrigen Marktanteil 

Anwendung von NawaRo erleichtert, der Zu-
satznutzen aufgezeigt, bestehende Hemm-
nisse abgebaut und der Marktanteil mindes-

Im Verbundvorhaben wirkten 12 Forschungs-

branchenrelevante Verbände mit. Die Koordi-

für Holzforschung (WKI). Das IHD war mit ei-
nem Teilvorhaben in den Themenbereichen 
„Wärmeschutz“ und „Feuchteschutz“ beteiligt.
Ziel im Bereich Wärmeschutz war es, die Mess-
methoden bei unterschiedlichen Laboren, 

-
teile beim sommerlichen und winterlichen 
Wärmeschutz nachzuweisen und das Entwick-

Feuchteschutz waren die Gefährdung durch Mi-

Themen im Bereich Wärmeschutz waren die 
Wärmeübertragung, die Messmethodik und 

-

-
rung untersucht.

-

-

-
ket share, at least in the medium term.
Twelve research partners, numerous insula-

 

which was coordinated by the Fraunhofer In-
-

-
terials, to provide evidence of advantages for 

were to be worked out. 

thermal transmission, measuring method-

-
-
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Mit den Projektpartnern wurden Vorschläge für 
-

sung (Probenvorbereitung, Dickenmessung, 
-
-
-

sowie an solchen, die im IHD-Technikum aus 

hergestellt wurden. Zudem wurde untersucht, 
wie die Dämmwirkung durch veränderte Auf-
schlussbedingungen verbessert werden kann.

Die Ringversuche zeigten, dass die Wärme-

auch ohne zusätzliche Vereinbarungen zu re-
produzierbaren Werten führt. Diese waren 

the project partners to improve thermal 
transmission measuring (sample prepara-

-

tested in round robin tests. Thermal trans-
mission was measured on commercial wood 

well as on such as had been produced at 
 

The round robin tests showed that ther-
-
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war diese in Faserlängsrichtung teils doppelt 
so hoch wie quer dazu. Mit einem höheren 
Aufschlussgrad der Fasern durch geringeren 
Mahlspalt (Abb. 1) kann die Dämmwirkung 
deutlich verbessert werden. Die Eigenschaf-

-
-

nen der Industrie-Referenzmuster überein.

r eite e te t

Im Bereich Feuchteschutz erfolgten Unter-
suchungen zur mikrobiellen Hintergrund-

und zur Prüfmethodenentwicklung. Zudem 
wirkte das IHD an den Arbeiten des WKI zur 

-
sistenz wurde an 14 marktüblichen Produk-
ten untersucht (Abb. 2). 
Als Referenzen dienten handelsübliche Dämm-

-
schaum. Die Prüfungen erfolgten nach Stan-

-

zum anderen als Vergleichsgröße für die 
Beurteilung von Schimmelpilzbefall in Ge-

-

through a smaller grinding gap (Fig. 1), the in-

the IHD Technikum coincided very well with 
the reference samples from industry.

ork o oi t re rote o

PP

resistance and test method development 

in the works performed by the WKI on the 

means of gas analysis. 
Mould resistance was examined on 14 com-
mercial products (Fig. 2). Commercial insula-

polystyrene foam served as references. The 

A method to determine the microbial back-

parameter, on the one hand, and as a referen-
-

ings, on the other. The background concentra-



        

-

Die Normprüfungen zur Schimmelpilzresis-

-
gungen wurde nachgewiesen, dass vor allem 

-

in die laufende Normungsarbeit im CEN/TC 

Ein weiteres Ergebnis ist die Studie „Dämm-
-

nen aus baurechtlichen, bautechnischen und 
baubiologischen Aspekten zusammenge-
stellt sind und die eine Grundlage für die wei-
tere Forschungs- und Normungsarbeit bildet. 

they proved to be hygienically inconspicuous. 
The limit values for building materials can, 

materials. 
-
-

test result. The knowledge gained is now be-

-

building-biological aspects has been com-
piled, forming a basis for further research and 

      

        


